
Plädorje zur Notwendigkeit, das KRD am Devisen 
Markt und damit im Devisen Handel zu Positionieren.

 
Quelle: https://www.gevestor.de/finanzwissen/devisen/waehrungen/abwertung-einer-wahrung-

632380.html
 

Nachfolgend Auszüge aus der genannten Quelle:
---------------------------------------------------------------------------------------------------

 
Wirtschaftspolitik:

 
Befindet sich ein Land in einer Rezession (KRD seit 2012-2013), kann die gezielte 

Abwertung der Währung dazu führen, dass Exporte, Tourismus 
und Investitionen in dieses Land unterstützt werden.

Ausländer (BRD ler etc.) können dann mehr Geld ausgeben und mehr Produkte kaufen. 
Dadurch fließt mehr Geld/Devisen in die Staatskasse. 

Für Inländer (für KRD ler, aber nur wenn Sie keine Euros mehr haben.
Ansonsten entstehen in der Übergangszeit von Monaten oder wenigen Jahren hervorragende

Synergie Effekte aus beiden Währungen) hat dies hauptsächlich dann einen negativen Einfluss,
wenn sie ausländische Produkte einkaufen wollen. 

Exporteure profitieren hingegen davon (KRD).
 

(Persönliche Anmerkung zum nachfolgenden Text: 
Ein mächtiges Werkzeug in Ohnmächtigen Händen ???)

 
In der Geschichte ist eine Abwertung einer Währung aus wirtschaftspolitischen Gründen keine
Seltenheit. Wiederholt versuchten Nationen ihre Währungen durch Währungsmanipulation auf

einem vergleichbaren Niveau zu halten.
Dies liegt darin begründet, dass eine Auf- wie Abwertung nicht immer im Sinne des
entsprechenden Landes sein muss. Während exportstarke Länder wie Deutschland

aufwertungsgefährdet sind, sind exportschwächere Länder
wie die USA abwertungsgefährdet.

 
Entsprechend sind Banken, die von der Notenbank günstig Geld erhalten, gewillt, dieses zu

geringeren Zinsen an ihre Kunden weiterzureichen. Das führt zu einem niedrigeren Währungswert
und einem Ankurbeln der örtlichen Wirtschaft. Schlechtere Konditionen führen hingegen zu

höheren Zinsen, einer wertvolleren Währung und eventuell zu weniger Investitionen.
 
 

https://www.gevestor.de/finanzwissen/devisen/waehrungen/abwertung-einer-wahrung-632380.html


Unterscheidung: Was ist die Aufwertung einer Währung?
 

Im Unterschied zur Abwertung bezeichnet eine Aufwertung einer Währung das genaue Gegenteil.
Der Wert der Währung steigt und führt zu mehr Kaufkraft für Inländer. 

Ein inländischer Importeur kann davon grundsätzlich profitieren.
Wie zuvor angesprochen, führt dies jedoch gleichzeitig zu schlechteren 

Bedingungen für Ausländer, die in dem Land der aufgewerteten Währung einkaufen möchten.
Abgesehen vom Export leidet der Tourismus ebenfalls unter der Geldaufwertung.

 
 

Die Vor- & Nachteile einer Revalvation
 

In der wirtschaftlichen Fachsprache wird die Aufwertung einer Währung als Revalvation
bezeichnet, im Vergleich zur Devaluation, der Abwertung der Währung. Speziell im

englischsprachigen Raum ist der Begriff in dieser Form verbreitet.
Die Vor- und Nachteile dieser positiven Wechselkursänderungen sind unterschiedlich 

und sollen in der folgenden Tabelle übersichtlich zusammengefasst werden.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein Preußisches Fazit:
Geld und die dazugehörigen Führungswerkzeuge/Mechanismen sowie damit verbundene

Möglichkeiten, haben zweifelsfrei Ihre Berechtigung, jedoch, auch Ihre Begrenzung!

 
Entscheidend ist der Werkzeugführer! Geld(Sache) kann Geist (Leben) nicht beherrschen!

 
 

In diesem Sinne Wohlan.
Mit sonnigen Grüßen

Mario a.d. Stamme der OstWestfalen/Teutoburger Wald

Vorteile
Importe werden günstiger, 

mehr Importgüter können aus
dem Ausland importiert werden.

 Inländische Importeure profitieren davon. 
  

Inländische Touristen können sich
 im Ausland mehr leisten,    

sie geben entsprechend unter
 Umständen mehr Geld aus.      

Die Profiteure sind inländische Touristen.
 

Waren wie Benzin werden billiger.
 Das freut denVerbraucher. 

Nachteile
 Die Exporte werden teurer, weniger Importgüter

werden aus dem Ausland importiert.
 Importeure wie Exporteure zählen

 zu den Leidtragenden.
 

Ausländische Touristen sind 
reservierter im Ausgeben

Die inländische Tourismusbranche 
verzeichnet Umsatzeinbußen

 
 

Die Vorteile können täuschen. Auf einen
Revalvation kann eine Stagnation der Wirtschaft

folgen und damit eine Devaluation


